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Abliegen; Ablegen   Das Abfärben frischer Drucke auf die Rückseite des darüber 
liegenden Bogens.  

Additives Farbsystem,   Farbsystem auf der Mischung der selbstleuchtenden 
Spektralfarben Rot, Grün und Blau (RGB) basierend, z.B. bei 
Farbfernseher oder Farbmonitor 

Additive Farben   Entstehen durch die Addition von Licht unterschiedlicher Farbe. 
Mit den so genannten Grundfarben Rot, Grün und Blau lassen sich 
in der Theorie alle sichtbaren Farben bilden, wobei alle drei 
Farben zu gleichen Teilen übereinander projeziert Weiß ergeben. 
Das farbige Sehen des Menschen arbeitet mit rot‐, grün‐ und 
blauempfindlichen Sinneszellen. Treffen beispielsweise rote und 
grüne Lichtstrahlen auf die entsprechenden Empfangszellen des 
Auges, so ergibt dies die Mischfarbe Gelb. Werden alle drei 
Farbempfänger erregt, dann sieht das Auge weiß. Das gängige, vor 
allem bei Bildschirmen und Scannern eingesetzte additive 
Farbmodell RGB verwendet diese Grundfarben. Durch Mischen 
von je zwei dieser Farben zu gleichen Anteilen entstehen als 
Sekundärfarben Cyan, Magenta und Gelb, die ihrerseits die 
Grundfarben des subtraktiven Farbmodells CMYK bilden. 

Affichenpapier  Papiersorten für großformatige Plakate, meist holzhaltig und stark 
geleimt. 

Akzidenz  Lateinisch accidens ‐ das Zufällige, das Veränderliche. Bezeichnung 
für Drucksachen kleineren Umfangs für Privatpersonen, Betriebe, 
Verwaltungen etc. .Zeitungen, Zeitschriften und Werke sind keine 
Akzidenzen.  

Altarfalz  Auch Gatefold oder Fensterfalz genannt. Bei dieser Falzart wird 
ein Blatt so gefaltet, dass zwei Flügel entstehen, die von einer 
weiteren Seite zu öffnen sind. Man unterscheidet zwischen Zwei‐ 
und Dreibruchfalz. 

Altpapier  Für Recyclingzwecke zur Papierfabrik zurückgeführte Papierabfälle 
aus Produktion, Handel, Haushalten, etc. 
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